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5t. (Baien ou Ux. \c der Schroetter ^rauerogetturig. 24. 2Xpril X904

3a» Bilîi ïie» %tbzn».

3met Quugfraun fitjen am 9Dteere§ftranb,
®ie eine meint in bie fluten,
®ie anbere mit bem Sranj in ber §anb
SEBirft Diofen in bie [Jluten.

$ie eine, trüber SEBetimut ©tlb,
©töljnt mit geheimem ©eben:
„D ©teer, 0 älleer, fo trüb unb mitb,
SEBie gleic^ft bu fo ganj bem fieben!"

®ie anbre, lidjter f^reube ©ilb,
Saudjjt fetig lädjelnb baneben:
„D SJteer, 0 SETÎeer, fo lidjt unb mitb,
Sffiie gteidjft bu fo ganj bem Beben !"

gortbrauft baS 9Jteer unb überttingt
S)a§ $ aud) s en roie ba§ ©töfjnen;
gortroogt ba§ SUJeer unb, ad), oerfdjtingt
®ie SR of en roie bie Stjränen. st. ©riin.

©ine neue ®rt îie» Bentbarfien».
®ie neue Art be§ ©rotbactenë, bie 00m ©rfinber

ati „3Jtaljbacfen" bejeicf)net roirb, fott bie bisher
mangelhafte Au§nüüung beg 9îât)rroerte§ im fiorn jur
©ottfommenheit bringen. ®ag Storn roirb burdj bie
SERütterei in brei Seite gefonbert: bie öütfen, bie Seime
unb bag SDRetjl, oon benen nur tegtereg jur ©rot»
bereitung benufct roirb. Stad) bem ©orfdjtag oon
©imong roirb bag ©etreibe nad) ber trodenen 9Reini=

gung grittiblid) geroafdjen unb baitad) etroag oermaljt.
Sie baburd) eingeleitete ©erjucJerung madjt bag ©rot
tjattbar, toder unb betömmlid). Stüter burd) bag
SDtäljen roerben bie im ©rot enthaltenen Stäljrftoffe
burd) bag Duetten unb mitbe ©aden aufgefdjloffen.
Sie barin nod) befinbtidjen ©troliplfen roerben im
DueHroaffer genügenb erweicht, um ber ©erbauung
nicht fd)äblid) su fein. Uebertjaupt ift bieg SDtatjbrot
wegen feiner ©ersuderung teidjt oerbaulid), babei
haben bie 3äKne eine geroiffe, aber nidjt su gro&e Ar»
beit. Sa bag Korn in aufgeweichtem 3uftanb unmittel»
bar su badfähigem Steig umgeroanbelt roirb, fo füllt
ber fchäblidje 9Re£)lftaub für bie 3TiüCter unb ©äder
fort. Sag ©rot muh minbefteng 12 ©tunben über £>otj»
feuer baden, rooburch bie Stadjtarbeit ber ©äder auf»
gehoben roerben würbe. Sie Banbroirtfdjaft tonnte
feudjt eingeernteteg (Setreibe auf biefe SEBetfe ohne roei=
tereg oerarbeiten, ohne erft umftänbtid) trodnen 51t

ntüffen. ©tatt ber.tünftlidjen ©ärung roirb bie lang:
fame ©igengärung eingeführt, wobei freitid) etroag

größere Aufmerlfamleit notroenbig roirb. Angeblid)
fotten bei bem ©imongbrot 145 Silogramm aug 100
Sitogramm Sorn ersietbar fein, roährenb oon ©tein»
meprot nur 130, oon Sommigbrot 116 unb oon ge»

roöhntidjem SDRehtbrot nur 100 Sitogramm erseugt
roerben. Sanad) würbe ber jefcige beutfehe [Roggen»
ertrag für ben beutfdjen ©rotbebarf hinreichen. @§
bleibt nur bie forage, ob fid) aud) ber ©efdjmad baran
gewöhnen roirb, roie er eg übrigeng in SEBeftfaten,
©remen unb ßamburg bereüg feit langem getan hot.

Briet&apfen öec Hebahttim.
3. 2Bir benten: ©in jeber ätienfd) ift su ber

Arbeit berechtigt, su ber er befähigt ift. Am ttugften
aber hanbett geroifj berjenige, ber aud) eine unter
feinen fj'ä^igteiten ftehenbe Arbeit fröhlich uùb tabet=
log su thun roeijj, roenn bie ©erhältniffe bieg oon ihm
forbern ober roenn er anbern baburd) nüpn fann.
@g gibt gar nidjtg trofttofereg alg einen ffltenfdjen su
fehen, fei eg nun SDtann ober grau, ber hochmütig. unju»
frieben ober oerbittert bie airbeit oon ber §anb weift,
bie ihm ber Sag, bie SRotroenbigteit ober bie ftumme
©itte eineg SRitmenfd)en cor bie $üfie jC0t ^nb ba=

gegen au§fid)t§lo§ auf etroag su warten, bag feinem
©tols unb feinem SEBaE)n entfprldjt.

3frt. 28. in 3>. Ser ©egriff „unroeiblid)" ift nid)tg
einmal ©egebeneg unb $eftftef)enbe§, fonbern er folgt
bem 3e'tgeift unb richtet fid) nach thm-

CuftKurort und Soolbld Caufenburg.

Sag prächtig gelegene fiaufenburg, eine ber E)ifto=

rifch roohlbeïannten oier SBalbftäbte am Dberrfjein,
erfreut fid) feit mehreren fahren al§®oolbab unbfiuft»
furort ber sunehmenben ©eadjtung unb ftrequenj oon
Sur-- unb ©rholunggbebürftigett, foroie ber Souriften»
roelt. Sag freunbtiche ©täbtdjen fteht, mag malerifche
Sage, trefflicheg Slima, hiftorif^he Sehengroürbigfeiten
unb ©rinnerungen, |oroie eine äuherft romantifche llm=
gebung betrifft, temegroegg hinter ben übrigen ftäb=
tifihen Drtfchaften am Dberrhein surüd. ©ine reiche
©ugroaljt oon frönen ©pasiergängen su gufj unb su
fftab bieten fid) bem ©efudjer ßaufenburgg foroohl auf
ber babifdjen, alg auch auf ber ©djroeiserfeite, mag
ben îurgemâfjen ©ebraud) ber ©oolbäber in ihren
günftigen SBirtungen nadjbrüdlid) unb günftig untere
ftüht. Sen angenehmften Aufenthalt bietet Surgäften
unb Souriften bag am oberen ©übe beg ©täbtdjeng
gelegene §otet unb Siheinfoolbab fiaufenburg. Sag
©tabliffement präfentiert fich foroohl oon ber ©tabt»
alg oon ber SRhetnfeite alg ein ftattlidjer ©au, ber

mit allem Somfort ber SReuseit auggeftattet ift. @g

enthält einen großen ©peifefaal, Sefesimmer mit ©ib-
liothet, Samenfalon, Eßrioatfalong unb sroei ERhein=

terraffen. ©rohe ©artenanlagen, Segelbahn, Suti!el=
lammer, luftige ©abesimmer, äuherft lomfortable ©abe«
einricf)tung für fohlenfaure ©über mit ©oole=3u=
mifd)ung unb ein Sinberfpielseug bieten ben ©äften
jebe roünfd)bare 2lnnet)mlid)feit. ©in Arst ift im

Saufe. Sie ©oolbäber empfehlen fich ooKÜglich für
djroädjesuftänbe, ©lutarmut, Jettleibigfeit unb grauen»

frantheiten. [3073

©in rtuögeseichttctco .Hräftignnggmittel für
junge Seute im ©ntroidlunggalter, für ©rroachfene, bie
burih Ueberanftrengung erfd)öpft ftnb, für junge SDRütter,

für ©reife unb für SEBiebergenefenbe ift ber ärstlich
empfohlene ,,©t. Urg=2Bein", erhältlid) in Apotfjefen
à gr. 3.50 bie glafdje, ober bireft oon ber „@t. Urg»
Apothefe in ©olothurn". ©erfanb franfo gegen Stach»
nähme. (Sie genaue ®ebraud)§amoeifung, foroie ©e=
ftanbteile flnb auf jeber glafdje angegeben.) SJlan achte
genau auf ben Stamen ,,©t. Urg»2Bein". [2900

.spartnärfiger Ruften, häufige Satarrhe,
^»eiferleit, fursen Atem, Augrourf, ©erfhleimung ber
Sunge, 9îac^tfd)toet^, ©rfältung unb ©djlaflofigleit
heilt rafh unb grünblih bag berühmte ©pejialijeil»
mittel „Antitnberfulin". gn ©esug auf bie fihere
SBirfung ift Antituberlulin allen ähnlihen ißräparaten
roeitaug überlegen, roag burh sahlreihe Anerlennungg»
fhreiben eoibent beroiefen ift. ©reig '/i gl. gr- 5. —,
V2 gl. gr. 3. 50. [2921

Mtlittger gafitlfant: ätpotöetec SB. Stag, SRle^en Sei Bafel
Depot«: Stpotöetec 8o6ei, fieriäau; 51Rattt=3lpot6eIe Bafel; Stpotljefe
äum 3tttonen6aum, ©epoff^aufen ; Slpotljefe SHelfcömann, SfläfelS.

Die Schönheit erwirbt sich
nicht, jedoch muss man die, welche
man besitzt, zu erhalten wissen.
Zu diesem Zwecke bediene man

sich nur wirklicher hygienischer
Spezialitäten, wie Crème, Puder und
Seife Simon. Man hüte sich vor
Nachahmungen und achte genau auf
den Namen. Ueberall erhältlich. [2751

GALACTINA Kindermehl
erleichtert

das Zahnen

kräftigt nnd stärkt den kleinen Körper, verhütet und

2874] Keilt Erbrecken und Diarrhoe.

In Apotheken, Drogerien etc.

Den tit. Interessenten diene zur
Mitteilung, dass die Inserateunter
den Kontroll • Nummern 8045,
3043, 3023, 3024 erledigt sind.
3101J Die Expedition.
C ine mit vorzüglichen Attesten aas-
G gestattete Tochter, taktvoll und
gewandt in ihrem Fach, der
deutschen, französischen imd englischen
Sprache kundig, tüchtig in den Hausund

Handarbeiten, auch in der
Damenschneiderei, und Inhaberin des
Diploms einer guten Handelsschule,
sucht Stellung als Gesellschafterin und
Reisebegleiterin zu einer Dame, als
Kinderfräulein, auch als Stellvertreterin

oder Stütze der Hausfrau in
eine gute Familie, vorzugsweise ins
Ausland. Photographie zu Diensten.
Offerten unter Chiffre M M3098
befördert die Expedition. [3098

/n einer guten Familie wird Stelle
gesucht zur Verrichtung der

Hausgeschäfte oder zur Besorgung von
Kindern. Offerten übermittelt die
Expedition unter Chiffre 3091.

Cine intelligente Tochter, welche
G den Service lind die Hausgeschäfte
kennt, exakt und flink ist in der
Arbeil und über gute Referenzen
verfügt, wünscht Placement. Am liebsten

in einem kleineren Hotel oder
Fremdenpension zur Stütze der Hausfrau

oder der Haushälterin. Ein
Vertrauensposten würde aufs
gewissenhafteste ausgefüllt. Gefällige
Offerten unter Chiffre 3096 befördert
die Expédition. [3096

JTrau, Ende der 40er Jahre, geschäfts-
» kundig, mit sauberer Schrift, in
allen Haus- und Handarbeiten praktisch
erfahren, gut bürgerlich kochend, sucht
Stellung als Haushälterin oder Stütze
der Hausfrau in gutem Hause. Offerten
sub Chiffre 3993 an die Expedition dieses
Blattes. [3093

ß esucht ein gesundes und strebsames
» Mädchen vom Land, das sich für

den Dienst in einem guten Hause tüchtig

zu machen wünscht. Es kann aber
nur eine gut erzogene und intelligente
Bewerberin berücksichtigt werden. Bei
befriedigenden Leistungen entsprechender
Lohn, [FV3062

Nach der Muttermilch empfiehlt sich die
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots : In Apotheken. [2844

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlnng erhältlich.

CHOCOIÄT5 FINS

kVIUARS
Die -von Kennern bevorzugte Marke.

Gesichtshaare
Damenbärte etc. werden mit
meinem Enthaarungsmittel
unbedingt sicher BVsofort
mit der Wurzel"^®schmerzlos

Entfernt. Erfolg und
Unschädlichkeit garantiert.
Diskireter Versandt gegen
Fr. 2.20 Nachnahme oder
Briefmarken. [2684

Frau K. Schenke, Zürich
Bahnhofstr. 16.

D'.'Wa nders Malzexfra fete
In allen Apotheken. 39j&hrig:er Erfolg:.

Kalk-Malzextrakt, ausgezeichnetes Nährmittel für knochenschwache Kinder,
vorzüglich bewährt bei Knochenleiden und langdauernden
Eiterungen. kl. Originalflasche Fr. 1.40. gr. Originalflasche Fr. 4. —.

Eisen-Malzextrakt, glänzend bewährt bei Blutarmut, allgemeinen Schwäche¬
zuständen, nach erschöpfenden Wochenbetten etc. kl. Originalflasche
Fr. t. 40. gr. Originalflasche Fr. 4. —.

Malzextrakt mit Bromammonium, gegen Keuchhusten, ein seit Jahren erprobtes
Linderungsmittel, kl. Originalfl. Fr. 1.40 gr. Originalfl. Fr. 4. -.

Dr. Wamler's Malzzucker und Malzbonbons, 2732
rühmlichst bekannte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht. Ueberall käuflich.

Vertrauensstelle
^ für Frauenzimmer.

In einein gutgehenden Tuch- und Spezereigeschäft findet ein
branchekundiges Frauenzimmer, das sich mit einigen tausend
Franken beteiligen kann, eingetretener Umstände wegen, sofortige
Stelle. Heirat nicht ausgeschlossen. Näheres unter Chiffre P 2057 Y
an Postfach 13, Bern. [3085

C ine Tochter [deutsch und fvan-& zösisch sprechend!, welche nach
3-jährigem Besuche einer staatlichen
Handelsschule diesen Frühling mit
gutem Erfolge das Diplom erworben,
sucht eine geeignete Stelle ins
Ausland, um liebsten nach England oder
Italien, wo sie Gelegenheit hülle, sich
in der betreffenden Sprache noch zu
vervollkommnen. Gefl. Offerten sub
Chiffre: Ausland 3099 befördert die
Expedition. ,3099

Pine intelligente junge Tochter, die
G sich in der Sprache vervollkommnen

möchte, lebhaft und angenehm
im Verkehr, befähigt einzelne Bücher
zu führen und die Korrespondenz zu
besorgen (hübsche Handschrift) sucht
Stellung als Volontärin in ein
Geschüft oder als Ladentochter
(Fachkenntnisse in der Stickerei und in
der Damenschneiderei1. Würde event,
auch als Stütze im Haushalt gelegentlich

aushelfen. Bedingung : Gelegenheit

zur allgemeinen und sprachlichen
Weiterbildung. Offerten unter Chiffre
M3038 befördert die Exped. \3038

Für eine intelligente Tochter von gutem
» Charakter, in der Damenschneiderei
tüchtig, wird Stelle gesucht als Kammerjungfer

oder Stütze der Hausfrau im
In- oder Ausland. Treuer Pflichterfüllung
kann man versichert sein. Die Suchende
spricht deutsch und französisch. Gefl.
Offerten unter Chiffre „Kammerfrau"
befördert die Expedition. [3058

ß ute Gelegenheit zur gründlichen Aus-" bildung in den Hausgeschäften ist
einer von Haus aus ordnungsliebenden,
an Reinlichkeit und Gehorsam gewöhnten,
anständigen und intelligenten Tochter
geboten. — Familienzugehörigkeit und
mütterliche Ueberwachung. Offerten
befördert die Expedition des Blattes unter
Chiffre FV3061. [3061 FV

St. GcÄen Nr. ^7 der Schweizer Frauen-Iàng. 24. April 1904

Das Bild des Lebens.

Zwei Jungfraun sitzen am Meeresstrand.
Die eine weint in die Fluten.
Die andere mit dem Kranz in der Hand
Wirft Rosen in die Fluten.

Die eine, trüber Wehmut Bild,
Stöhnt mit geheimem Beben:
,.O Meer, 0 Meer, so trüb und wild.
Wie gleichst du so ganz dem Leben!"

Die andre, lichter Freude Bild.
Jauchzt selig lächelnd daneben:
„O Meer, 0 Meer, so licht und mild,
Wie gleichst du so ganz dem Leben!"

Fortbraust das Meer und überklingt
Das Jauchzen wie das Stöhnen;
Fortwogt das Meer und. ach. verschlingt
Die Rosen wie die Thränen. A. Grün,

Eine neue Art des Brokbackens.
Die neue Art des Brotbackens, die vom Erfinder

als „Malzbacken" bezeichnet wird, soll die bisher
mangelhafte Ausnützung des Nährwertes im Korn zur
Vollkommenheit bringen. Das Korn wird durch die
Müllerei in drei Teile gesondert: die Hülsen, die Keime
und das Mehl, von denen nur letzteres zur
Brotbereitung benutzt wird. Nach dem Vorschlag von
Simons wird das Getreide nach der trockenen Reinigung

gründlich gewaschen und danach etwas vermälzt.
Die dadurch eingeleitete Verzuckerung macht das Brot
haltbar, locker und bekömmlich. Außer durch das
Mälzen werden die im Brot enthaltenen Nährstoffe
durch das Quellen und milde Backen aufgeschlossen.
Die darin noch befindlichen Strohhülsen werden im
Quellwasser genügend erweicht, um der Verdauung
nicht schädlich zu sein. Ueberhaupt ist dies Malzbrot
wegen seiner Verzuckerung leicht verdaulich, dabei
haben die Zähne eine gewisse, aber nicht zu große
Arbeit. Da das Korn in aufgeweichtem Zustand unmittelbar

zu backfähigem Teig umgewandelt wird, so fällt
der schädliche Mehlstaub für die Müller und Bäcker
fort. Das Brot muß mindestens 12 Stunden über Holzfeuer

backen, wodurch die Nachtarbeit der Bäcker
aufgehoben werden würde. Die Landwirtschaft könnte
feucht eingeerntetes Getreide auf diese Weise ohne
weiteres verarbeiten, ohne erst umständlich trocknen zu
müssen. Statt der. künstlichen Gärung wird die langsame

Eigengärung eingeführt, wobei freilich etwas

größere Aufmerksamkeit notwendig wird. Angeblich
sollen bei dem Simonsbrot 145 Kilogramm aus 100
Kilogramm Korn erzielbar sein, während von
Steinmetzbrot nur 130. von Kommisbrot 116 und von
gewöhnlichem Mehlbrot nur 100 Kilogramm erzeugt
werden. Danach würde der jetzige deutsche Roggenertrag

für den deutschen Brotbedarf hinreichen. Es
bleibt nur die Frage, ob sich auch der Geschmack daran
gewöhnen wird, wie er es übrigens in Westfalen,
Bremen und Hamburg bereits seit langem getan hat.

Briefkasten der Redaktion.
ff». I. Wir denken: Ein jeder Mensch ist zu der

Arbeit berechtigt, zu der er befähigt ist. Am klügsten
aber handelt gewiß derjenige, der auch eine unter
seinen Fähigkeiten stehende Arbeit fröhlich und tadellos

zu thun weiß, wenn die Verhältnisse dies von ihm
fordern oder wenn er andern dadurch nützen kann.
Es gibt gar nichts trostloseres als einen Menschen zu
sehen, sei es nun Mann oder Frau, der hochmütig,
unzufrieden oder verbittert die Arbeit von der Hand weist,
die ihm der Tag. die Notwendigkeit oder die stumme
Bitte eines Mitmenschen vor die Füße legt und
dagegen aussichtslos auf etwas zu warten, das seinem
Stolz und seinem Wahn entspricht.

Frl. W. in Z>. Der Begriff „unweiblich" ist nichts
einmal Gegebenes und Feststehendes, sondern er folgt
dem Zeitgeist und richtet sich nach ihm.

Luftkurort una Sooldäa Laufenburg.

Das prächtig gelegene Laufenburg, eine der historisch

wohlbekannten vier Waldstädte am Oberrhein,
erfreut sich seit mehreren Jahren als Soolbad und
Luftkurort der zunehmenden Beachtung und Frequenz von
Kur- und Erholungsbedürftige», sowie der Touristenwelt.

Das freundliche Städtchen steht, was malerische
Lage, treffliches Klima, historische Sehenswürdigkeiten
und Erinnerungen, sowie eine äußerst romantische
Umgebung betrifft, keineswegs hinter den übrigen
städtischen Ortschaften am Oberrhein zurück. Eine reiche
Auswahl von schönen Spaziergängen zu Fuß und zu
Rad bieten sich dem Besucher Laufenburgs sowohl auf
der badischen, als auch auf der Schweizerseite, was
den kurgemäßen Gebrauch der Soolbäder in ihren
günstigen Wirkungen nachdrücklich und günstig unterstützt.

Den angenehmsten Aufenthalt bietet Kurgästen
und Touristen das am oberen ENde des Städtchens
gelegene Hotel und Rheinsoolbad Laufenburg. Das
Etablissement präsentiert sich sowohl von der Stadt-
als von der Rheinseite als ein stattlicher Bau, der

mit allem Komfort der Neuzeit ausgestattet ist. Es
enthält einen großen Speisesaal. Lesezimmer mit
Bibliothek. Damensalon. Privatsalons und zwei
Rheinterrassen. Große Gartenanlagen, Kegelbahn,
Dunkelkammer, luftige Badezimnier, äußerst komfortahle Bade--
einrichtung für kohlensaure Bäder mit Soole-Zu-
mischung und ein Kinderspielzeug bieten den Gästen
jede wünschbare Annehmlichkeit. Ein Arzt ist im
Hause. Die Soolbäder empfehlen sich vorzüglich für
Schwächezustände. Blutarmut. Fettleibigkeit und
Frauenkrankheiten.

Ein ausgezeichnetes Kräftigungsmittel für
junge Leute im Entwicklungsalter, für Erwachsene, die
durch Ueberanstrengung erschöpft find, für junge Mütter,
für Greise und für Wiedergenesende ist der ärztlich
empfohlene „St. Urs-Wein", erhältlich in Apotheken
à Fr. 3.50 die Flasche, oder direkt von der „St. Urs-
Apotheke in Solothurn". Versand franko gegen
Nachnahme. (Die genaue Gebrauchsanweisung, sowie
Bestandteile sind auf jeder Flasche angegeben.) Man achte
genau auf den Namen „St. Urs-Wein-. s2900

Hartnäckiger Husten, häufige Katarrhe,
Heiserkeit, kurzen Atem, Auswurf, Verschleimung der
Lunge. Nachtschweiß. Erkältung und Schlaflosigkeit
heilt rasch und gründlich das berühmte SpezialHeilmittel

„Antituberkulin". In Bezug auf die sichere
Wirkung ist Antituberkulin allen ähnlichen Präparaten
weitaus überlegen, was durch zahlreiche Anerkennungsschreiben

evident bewiesen ist. Preis ff, M Fr- 5. —,
ff- Fl. Fr. 3. 60. (2921

Alleiniger Fabrikant: Apotheker W. Kratz, Riehen bei Basel
veptzk»! Apotheker Lobeck, Herisau; Markt-Apotheke Basel: Avotheke
zum Zitronenbaum, Schaffhausen: Apotheke Rctschmann, NiifelS.

Iti« erwirkt sieb
uickt, jedoch muss mau die, wslcks
man bssitsit, ?u erkalten wissen.
5lu diesem Zwecks bsdisus man

sieh nur wirklicher kz/Kisuiscksr 8ps-
2ialitêitsn, wie Or«»»«, uud

Nan hüte sieh vor
RackahmuuAsu und achte Ksuau ant
äsn Ramsu. llsbsrall erhältlich. s2751

eftincima Kinàmek!
erleichtert

Na» Taimen

kiMigt unà àkt à kleinen Körper, verkittet uiitl

W7ts Iieilt krbreàii imà visàë.
Iri H.x>oìkàsn, vroAsrisri stzo.

Hen kit. /»ttsrssxerttsr» «tiens sa^
Mittsitnns, «tass «t«0 /riseratsunter
«ten 4?ontrott Alurnrnern .5045,
S04S, S0SS, S0S4 erteckist sin«t.
s/o/ff /lie /^epertition.

ck* lne /nil no/'7nt//n'/n'n .4//ex/en aax-^ //ex/allele ?'oe/i/er. /al.'/no/l nn/l
//eman/ll ln l/>reni kac/i, els/' /leal-
xc/ien, /ranröxlxe/ien un/l en//llxe/ien
5pr/,c/ie l/nn/ll//. ln/'/i/l// ln //en //aux
nn/l //an/larbel/en. «//ell ,n //er
Oameax/'/inel/lerel, nn/l /n/ia/>erln /lex
/)l/»/mnx eins/' //n/en //«n//e/xxe/in/e.
xiie/i/8/el/nn// a/x llexe//xe/!tt//erln i/n/l
/ielxebeg'/el/e/'ln rn sine/- /lame. a/x
/iin/ler/rdii/eln. in/el/ n/s .b'/e/lne/-
/re/erln o//er /»/ll/re i/e/' //mix/r/m ln
sine //n/e /'»/nllle, norrin/xii'elxe ins
i iix/nn/l /'/io/m/ra/i/ile 7ii /llenx/en.

l)//èr/en nnle/' ll/n//re N.V.M/l, be-
/order/ /lie /:.i'//ei/i/,'on

/h elner i/n/en /'»ml/le n/lr/l .Ne/le
z/exae/i/ car l errle/i/nn// /le/' /bins-

z/exe/ia/le «</<>/' rni' //exorz/nm/ non
Rln/lern. theilen liber/nl/le/l //le
k./pe/ll/lun nn/e/' l.'/il//re .10.9/.

^ lne ln/el/lz/en/e loe/i/e/', ine/ebe
^ ile/i h'e/nlee nn/l //le //auxi/exe/iä/le
kenn/, e.r/ik/ nn/l //lnk lxl ln /le/' .1/-
bell n/i/l liber //a//' /le/e/enren ne/-
/lÍA/. n/linxeb/ /'la/e/nen/. .i /n lleb-
x/en l/i el/ie/n b/elne/en //o/el o/le/'
kre/n//enpenxlun rn/' 8/tt/c/' /le/' //mix-
//an o/le/' /lee //anx/ittl/erl». //ln
l'ei'/r/inenx/»ox/en «>»////' an/x //e-
!nlxxe/i/i<i/?ex/e anxi/e/li///. lle/a/ln/e
l///er/en n/i/ee /l/il///e A/.W be/o/'/le/l
//le k.rpe/ll/lon. (M?//

4^rau, àde //«r 4l/«»' Aexclick/lx-
ê kuni/iff, »nil x/luàs/'si' .8c/»»'lfil, in
al/en //aux- ?/»<i//arickarbelter» peak/ixe/i
e»ff/i/»«», Au/ àtti'Aee/lx/i koclîe»//. xueli/
K«//ttnA a/x //aux/lal/sel» ocke?' .Äü/e-e
/lee l/ttux/i'uu à Au/e?» //aux«.
xub .Z?.9Z a» ill« ^lrpx/ll/lou /ll«x«x
àl/ex. /SVSS

exuc/il «in A«xun/l«x un/l x/eebxa/nex" Nck-lc/i«n vo/n /.«n/, <lax xleb /"û'e
/le» /Ilenx/ ln elnk?n AUl«n //aux« lfic/i-
liA ^u ,nac/î«n U'llnxclîl. /r'x kan» abee
nue eln« Aul «esoAen« un<l ln/el/iA«»/«
/leieeeheeln à/eûc/xli'li/lA/ ie«e/lsn. i?«l
be/» l«<llA«ncken /,«lxlunA«n «nlxxexebxn/lxe
Dobn. //î'^SoSS

l!4ach der Nnttsrinilch smptishlì sich dis
stsrilisisrts Lsrnsr /^lpsn-Nilch als hewährtests,
zinverlässiKsts

Oisss keimkrsis I4aturmilch vsrhütst Vsrdanun^s-
störnnKsn. 8is sickert dem Rands sins kräktiAS
Lonstitution und vsrlsikt ihm blühendes Aussehen.

Depots: ln Apotheken. (2844

In jeder Vontlsvriv und Kesseren Rolonialrvarvnkandlnnx erhältlich.

mocoixiz mi
blViUäkS

v or» or sir»

Ksàdtsdaai's
vamenbärts oto. mit
mvmsm ^nttiaaruiissmittsl
imdvciill^ siodsr AW"sofori
mit üvr^VurisI'Wksotimsrz!-
los ^ottorot. ^rkois unâ
IlQsodàâliodksit saraotisrt.
vîsìc^otsi- Vorsaiiât

2.20 I7aotmadmo oâer
BriokoarkGQ. i2684

?rsu K. Seksnke, ^llrlek
Latmkokstr. 16.

D'IVâ ncjsi^ ^âliexîiâ!î!e
In »II«N àpnîl»«ltvn. HakolK.

Xailc-igalrextraict, ausKSTsicknstss llläkrmittsl kür knochenschwacks Rinder,
vor^üAlick dswäkrt bei Rnockenleidsn und lanKdausrndsn Kits-
runKsn. kl. OriKinalkiascks kr. 1.40. Kr. OriKinaltlascks kr. 4. —.

Ossv-Hiairextraict, KÜin/.snd hswäkrt dsi lZlutarmut, allKsmsinsn Lckwäcds-
üustandsn, nach erschöpfenden ^Vockenksttsn stc. kl. OriKinalliascks
kr. 1. 49. Kr. OriKinalklascks kr. 4. —.

igalrextraict mit kromammonium, KSKSnRsuchhusten, sin ssitdakrsn erprobtes
I-indsrunKsmittsl. KI. OriKinaltl. kr. 1.49 Kr. OriKinaltl. fr. 4. -.

H»n«Isr'K» un ci Alulzekundun», 2732
riìkmliek8t bekannte ttustenmittvl, noeb von keiner Imitation erreiebt. Ueberall kâutlicb.

V t' tk/tue//8.8 s e

à ////- ///' ,/>e/1?///// /-.
ckrt elrtein MatAsäsrttts» Dae/r- ar»«t ^/reserstgisssäck/t /ln/tst elr«

drans/tS/carltt/Ass Ke«aor»slra»ae»', «tas ««sä mit sàiASa taassr»«t
/ì>arttcsr» bsterttg/er» /car«»», slrìASteetsrtsr' t/»r»»tà«ts raeg/sr», so/orttA«
Stetie. //àat rltât aas^es/âtosser». ^Va/tsess ar»tee v/tt^r'eSSS71
«r» lkastras^ /S, /isen. /Sl/SS

r' l/ie koe/i/e/' ///en/xe/l nn/l //an-^ ?oxlxe/i x/n/'/'/ie/!///, me/e/ie /iae/i
.iff/ili/ li/e/ii /lexn/'/ie el/ie/- x/aa/llc/ien
///i/i//elxxe/iiile /llexe/i ken/i/l/i// »il/
yii/e/n /k/'/oli/e /las /)l/i/o/n e/'/no/ ben,
xne/i/ eine Aeel//ne//' /»/elle l/ix /lux-
la/i/l, am llebx/e/i n/,/ /> /:n///an// o/ler
//allen, inu xle lle/e//enliel/ lia/le. xle/i
l/i //ei' l>e// e//èn//en /»/uae/le no/ li rn
nei'iio///>'on!ninen. lle/l. f//se//en xub
(l/il///e. .inx/an/l WM be/oi'/le/'/ /lle
/.'.rpe/llllon. .10.9.9

t?lne ln/ellli/e/ile /nn//e Ko/Vile/', //le
^ xle/i ln //er.d'/u at'/ie i>e/'ii/)//ko/nm-
nen /nöe/i/e, /eb/ia// nn/l an//ene/im
l/n ker/ce/ir, be/a/in/l el/ire/ne //lic/ier
ru /il/iren nn/l /lle Ror/ expon/lenr :u
bexa/ //en //inbxc/ie //anz/xe/i/ l/l/ xue/il
ff/el/iin// a/x kotorttär-ir» ln el/i lle-
xeli/i/l o/le/' a/x /.a/len/oe/ilei' //ae/>-
/cenn/nlxxe ln //er b'/leke/el nn/l ln
//er//a/nenx/'/inel/lerelt ii'tie/le enenl.
/iin li a/x ^/lt/re l/n //aux/ia/l //e/ez/enl-
ln /i aiix/iel/en. /Ze//ln//un//. lle/e//en-
Ziel/ rar a////emelnen nn/l x/n a/ b/lelien
1kel/er/n///nn//. l///èi'/en nn/i i' lllil^/e
ll/,/0Zä' be/or/ler/ /lie /(.rpe/l. j.»0W

d^ur «l»e l»le//lA«»le?he/»l«r ro» Aulem
» l?/»arakl«r, l» ck«r /)a?»«»«â»eli/«r«l
êu'âlA, uiir/t 89«//« A«xuc/i/ a/x Ra»»»»er-
ffuuAfier ock«r Kà« c/er K/aux/rau im
In- oder x4ux/a»</. ?r«uerk/?le/iter/u//u»A
kan» ma» v«rxlcb«rt x«l». 4>l« 8'uäend«
xxrlc/»/ deu/xe/» und firansöxlxc/». l?e/î.
D^erten unter tl/il^re „Ranimez/rau"
befördert dle Rrpe/tltlo». /Z/?S8

ut« ll«/eAen/i«lt zur Ai'ünd/ic/ien ^4ux-î dl/i/unA ln den d/auxAexc/iá//en lxt
einer ron Laux aux ordnunAx/leb »den,
an //«ln/lc/ikelt und <?e/»orxa»n AeuMnte»,
anxtändlAe» und lnte/llAenten 7hc/»t«r
pedoten. — kainl/len^UAe/iörlAkelt und
?nû'tter/lc/ie l/eàeru-aâunA. leerten be-
fördert die Ra?xedltlo» dex 4//a/t«x unter
<?/ll/rre KKSS64. MS4 K'K



StfjttreïjEr 3rra«en-3ettuna — Blätter fite öett ijaufilMien Erst»

Pin junges Mädchen, das sich unter
w freundlicher und gewissenhafter

Anleitung in sämtlichen Hausarbeiten und
im Kochen ausbilden soll, findet Stelle
in gutem Hause. Offerten unter Chiffre
3060 befördert die Expedition. [3060 FV

Pine hauswirtschaftlich, handarheit-
w lieh, wissenschaftlich und

gesellschaftlich gebildete Tochter von gediegenem

Charakter und guter Gemütsanlage,
musikalisch, hätte Lust ins Ausland zu
gehen und zwar vorzugsweise in eine
Gegend, wo Tüchtigkeit und persönlicher
Wert zur Geltung kommen können, und
wo die Möglichkeit gegeben ist, sich mit
der Zeit eine geachtete Selbständigkeit
zu erringen. Die Suchende ist eine
sympathische Erscheinung und verfügt über
beste Referenzen und Zeugnisse. Seriöse
Offerten sub Chiffre „Ausland" befördert

die Expedition. [3083

man sucht
ein treues und tüchtiges (H 3966 X)

Kausmädehen
für eine evangelische Pfarrers-Familie
in Paris. Eigenstehende Villa. Bitte die
Zeugnisse und Photographie an Madame
Merle d?Aubigné, 27, rue Humboldt,
XlVème arrondissement, Paris, zu
schicken. Reise bezahlt, Kenntnis der
französischen Sprache nicht nötig. [3092

Pin Fräulein gesetzten Alters, deutsch

» und französisch sprechend, in der
Krankenpflege erfahren, sucht Stellung
zur Pflege und Gesellschaft einer Dame
oder eines kränklichen Kindes, dem sie
Sprachunterricht erteilen könnte. Beste
Zeugnisse stehen zu Diensten. Gefl.
Offerten unter Chiffre S 3039 befördert
die Expedition. [3039

Töchter-Institut „Flora"
Krontal, St. Gallen.

Moderne Sprachen, Musik, alle
Fächer. SpecialUnterricht für geistig;
und körperlich zurückgebliebene
Töchter. Beste Verpflegung und
liebevollste Behandlung. Angenehmes Heim
bei Besuch öffentlicher Lehranstalten.
Mässiger Preis, Referenzen, Prospekte.
3020] Frau M. Brühlmann-Heim.

tose
des Ferienheims Ornbisbalm
am Rigi versendet à 1 Fr., Listen à
20 Cts., das Versand-Depot Frau
Haller, Zng. Haupttreffer 5000 Fr.
und über 10,000 Gewinne. Ferner
empfehle Eggerberger Kirchen-
baulose à 1 Fr. Erster Treffer
1000 Fr. Nur 15,000 Lose. Auf 10
eins gratis. [2826

In Nr. 5/2, 7/2, 7/3, 9 2, 10/4, 12/4, 30/8
fach und in allen Farben erhältlich.

Bei den gegenwärtigen
Baumwollpreisen empfiehlt es
mehr als je nur beste und echte

Mako-Garne
zu verarbeiten. (Zä 1571g) [2961 m
Man verlange die bekannte Original-Aufmachung. 1

Kuransfalten

Affoltern ss
am Albis. & G>

seit 1890 bestehenden und von den Aerzten Herren Dekan
Dr. J. J. EGLI und Dr. L. CATTORI mit ausgezeichnetem

Erfolg geleiteten Kuranstalten (OF 6117) [3086

Arche und Lilienberg
in Affoltern am Albis werden bestens empfohlen. Gewissenhafte,

individuelle Behandlung, vegetarische Abteilung,
Wasser-, Luft- und Sonnenbäder, Lufthütten. Anerkannt
bescheidene Preise: in der Anstalt Arche von Fr. 4.—, im Kurhaus
Lilienberg von Fr. 7.50 an. Letzteres voralpine Höhenlage, 600 m
il. M., grosse Luftbäder mit Spielplätzen. Prospekte gratis.

Die Verwaltung.
Betrieb des Sanatoriums Lilienhof ist auch an uns Ubergegangen.

Soolbad Laufenburg (Schweiz).
Altrenommiertes, der Neuzeit entsprechend eingerichtetes Bade-

und Kuretablissement. Grosse Gartenanlagen, Terrassen, direkt am
Rhein. Soolbäder. Kohlensäure-Bäder, neuestes System. Fichtennadel-
Bäder. Separates Badezimmer im I. Stock. Hoch- und Sitzdouchen,
Massage u. s. w. Prospekte gratis. [3075

Der Kurarzt: Dr. med. Beck-Borsinger. Der Besitzer: Xav. Suter, Sohn.

Echt engl. Wunderbalsam
Marke St.Fridolin, empfiehlt billigst

Reischmann, 2712

Apotheker, rVäf'eln-GlaiMis.

Wizemann's feinste
Garantiert

reines

Pflanzenfett

auch für
schwache Magen

leicht

50%ErsDdl HILL. verdaulich
Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 2'/2 Kg. zu Fr. 4.40,

ca. 5 Kg. zu 8 Fr., frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger [2837

R. Mulisch, Florastrasse 14, St. Gallen. Hanptniederlage f. d. Schweiz.

Darmgeschwüre, Darmkatarrh,
Nervenschwäche

2852] Mit Gegenwärtigem teile Ihnen mit, dass- ich nun von Darmgeschwüren,
Darmkatarrh und Nervenschwäche glücklich geheilt bin. Ich wartete mit der
Ausstellung des Zeugnisses noch einige Zeit, um zu gewärtigen, ob nicht etwa
ein Rückfall eintrete. Das ist gottlob bis heute nicht geschehen. Ich erfreue
mich wieder der besten Gesundheit u. kann meiner Arbeit wieder nachgehen,
während ich vorher weder zu gehen noch zu arbeiten vermochte. Empfangen
Sie meinen Dank für das gute Resultat, das Sie durch briefl. Behandlung
erzielten, nachdem ich viele Wochen lang von anderer Seite erfolglos behandelt
worden. Im Dorfe, Eich, Kt. Luzern, 28. Sept. 1902. FrauEmmenegger-Ineichen.
Die Echtheit der Unterschrift der Frau R. Emmenegger geb. Ineichen, wird
hiemit amtlich bezeugt, Eich, 28. Sept. 1902. Gemeinderatskanzlei Eich ; der
Gemeinderatsschbr. Reinhard. Adr.: Privatpoliklinik Giarus, Kirchstr.405, Glarus.

Magerkeit
Schöne, volle Körperformen durch

Sanatolin- Kraftpulver mit hyphophos-
phorsauren Kalksalzon, rasche Hebung der
kiirperlicheu Kräfte. Stärkung des Gesarat-
Nervensystems; in 6—9 Wochen bis 20Pfund
Zunahme garantiert. Streng reell. — Viele
Dankschreiben. Preis Karton mit Gebrauchsanweisung

Fr. 2.50 exkl. Porto. (01200 B)
Cosmetisches Institut Basel 26

Sempacherstr. 30. [2961

Geschmackvolle, leicht aus¬
führbare Toiletten,

Vornehmstes Modenblatt

Wiener Mode
mit der Unterhaltungsbeilage „Im Boudoir".
Jährlich 24 reich illustrierte Hefte mit
48farbigen Modebildern,Uber 2800
Abbildungen, 24 Unterhaltungsbeilagen und

24 Schnittmusterbogen:

Vierteljährlich: K.3.— Mk.2.50
Gratisbeilagen:

„Wiener Kinder-Mode"
mit dem Beiblatte

„Für die Kinderstube"
sowie 4 grosse, farbige Modenpanoramen.

Schnitte nach Mass.
Als Begünstigung von besonderm

Werte liefert die „Wiener Mode" ihren
Abonnentinnen Schnitte nach Mass für
ihren eigenen Bedarf und den ihrer
Familienangehörigen in beliebiger
Anzahl gratis gegen Ersatz der
Expeditionspesen unter Garantie für tadelloses

Passen, wodurch die Anfertigung
jedes Toilettestückes ermöglicht

wird.
Abonnements nehmen alle Buchhandlungen

und der Verlag der „Wiener
Mode", Wien,IV. Wienstrasse 19,unter
Beifügung des Abonnementsbetrages
entgegen. [2290

Der Jfrankheitsbefund t2536

C'Diagnose) aus den fjugen.
7 Briefe für Aerzte, Heilbeflissene,

Erzieher, Eltern, um die Krankheiten
aus den Augen zu lesen. Mit drei Farben-
und 4 Autotypien - Tafeln. Von P. J.
Thiel. Preis Mk. 1.60 (in Marken) und
10 Pfg. Porto. Zu haben bei J, P. Moser
in Frankfurt (Main), Mainquai 26 I.

Sirc/in
Wird von den hervorragendsten Professoren und Aerzten als bewährtes Mittel bei

Lungenkrankheiten, Katarrhen der Atmungsorgane,
wie Chronische Bronchitis, Keuchhusten,

Reconvalescenz nach Influenza empfohlen.

und namentlich

auch in der

Hebt den Appetit und das Körpergewicht, beseitigt Husten, und Auswurf, bringt den

Nachtsehweiss zum Verschwinden.
Wird wegen seines angenehmen Geruchs und Geschmacks auch von den Kindern gerne genommen.

Ist in den Apotheken zum Preise von Fr. 4. — per Flasche erhältlich.
Man achte darauf, dass jede Flasche mit untenstehender Firma versehen ist.

F. Hoffmann - La Roche & Cie., Chem. Fabrik, Basel. 2885

Schweizer Frauen-Zeitung — Matter Mr den häuslichen Kreis

/«NA«« MÄckäen, cias siâ an/«rî /nennâiiâor nnci Aen-issenbo/ter ^kn-
/«itanA à sàêiiâen Lansarbeiien AN ci

à Xoâen ansbiicisn soi/, /in/«/ Äeiie
in ANt«m Äanse. <?/^e?'ten nnier Liliane
Z660 b«ko>ck«ri ciie àcpsâio». /Z666 b'D

^ine baasn>i>isâa/?iiâ, banciar'beii-
V iicb, «'issensâa/'iiiâ anti Aese/i-
sâa/tiiâ A«bii<i«/e ?oâier oo» AêckisAe-
nem Okarakier nnci An/er <?«mäisan/aA«,
mnsika/isâ, batte Dnsi in« usianci sa
Aeiien nnck s-oan oor^NAStoei«« in ein«
Vec/enck, 100 DiicbiiAkeii anci xersön/icber
lDeri sar Kettanzc kommen können, «nck

-oo öie Mo'Aiiâkeit AtAeben ist, sieb mit
cien Xeii eine Aeaâtete Ae/bsinnciiAkett
sa erringe». Di« Knckencie ist eine s?/m-
^aibiseb« i-iesckeinnnK an<i ven/ÄAt ckbsr
beste Äe/'enen^en nnci XenAnisse. Aeniöse
<9^erten sab <?bi/^re „^kasianci" be/Vn-
ckeri ciie Xwpeâion. /ZöSZ

ein tnenes anci tiiebtiAe» /// ZS66 V)

â^5/vM?à
/»?' eine evanAeiisciis D/arre>s - i-'amiiie
in Daris. MAensteiiencie initia, liitte ckie

XeaAnisse unö Dbo/oAraxbie an âciame
ittst'ie «D^ttbix/nc', 27, nne /kamboiâ,
V/Dè>ns arrondissement, DVtri«, sa
sâickeNà Äeise besabtt, /Kenntnis der
/ransösisoben Knacke niât »ötiA, /ZSS2

<»in /'>öaiein Aesetsten ^4/t«es, deatscbî nnö /ransô'sisâ spreâend, in der
Xr«nkenp/?eAe er/abren, saâ ÂeànA
sar l^?«Ae and iieseiiseba/t einen /tame
oder eine« kränkiicben Xinde», dem sie
Kpracbnnterricbt enteiien könnte, ^este
XenAnisse sieben sa Diensten. Se/?.
O/ferten anten Dbi//r« KZ6SS be/ördert
die DÄpedition. /ZööS

looktsr-Institut.FIvl'A"
Xiontal, 8t. Hallen.

Uodvrnv Zpraoden, Idusik, alls l?'â-
vdsr 8pevi»lni»t«rrt«l»t kUr
und Itürpsi-Iävl» siurüekgsdlivdsns
^öodtsr. Rests Vsrpklsxullx und lisds-

ksi Rssueti skksntlisksr I/skranstaltsii.
lVl'âssi^si-Rrsis, RsksrsQsisQ, Rrsspskts.
»«Mi fszu M. kijililnigini lielm.

Lose
àss <Ar«ikisibnIn»
um RÍAÍ vsrssuàst à 1 ?r., leisten à
2V Ots,, àas Vsrssuci - Depot
IlnIIvr, ^NK. Daupttrsiker 5000 Dr.
uiià über 10,WO (Zsvvinlls. Dsrner sw-
ptàls Hznzxvi>I»viixki' liiitiit ii
Z»»nl«se à 1 Dr. Drstsr ?rsi?er
1000 Dr. àr 15,000 Doss, àk 10

sins Zrstis. ^2826

la à S/2. 7/2. 7,3, 9 2. lv/1. 12/1, 30/3
tsvti and in sUoii I?»rbeii eriialtliek.

Lei den gszsiivNltissii
LsuiillvoUplsisvil «iiipkìeklt ss
msllr à/s nue desto llllâ osdts

!iU vorsldsitsn. <6à IS71s) 129SI îUîl» vvr>»»gi! à dàllà Orjgilizl-àkmûeliuiiû. I

Kuranstsltsn
^isoliern s s
am ^ìbÎ8. Q Q

seit 1890 destedeillleil unll von clen .Verstell Deireo Dellsn
Dr. DDDI lincl Dr. D. L/il1"DDKl mit klllSAe^eicdileteiil

DrkolA Asieiteteo Ivui'silstsiteil >DDbII7) iZ08b

Zì^eke unâ l.ilienkei»g
in ^tloitern »NI .^Idis lverclen destens cniptodlen. DewisseNà
kaite, iriâiviâuelle Dekariâlung, vegetarisctie ^.bteilurig,
V/asser-, Dukt- unâ Lonliellbàâer. Duitkütten. .Vnerdnnnt de-
sedeiâene Dreise: in lier lXnstiilt Tlrede von Dr. 1.—, irn Urird-nus
DilienderA von Dr. 7.Z0 nn. Det/.tercs vornlpine Ilôdenlâ^e, b00 ni
ri. Al., grosse Duttkiiller mit 8pielpliiti!e!i. Druspekte Zrkltis.

I >l< tii
kstrieb des Ssnstorwms t!l!enll0f ist sued ÄN uns übergogangsn.

800l!M I^Mfeilburls l8cweit,.
^.Itrevoiilniisrtss, àsr I^stt?eit siltsprsoDsnil siriß/srieDtstes Litcle-

uvà Drirstablisssiiieiit. Drosse DurtsilitnlaKeri, Dsrr-ìsssii, ààt um
Ràeiil. 8oolbälier. lioiilenssure-kätier, neuestes Svsteni. Dlvkiennarle!-
kälier. Lepurutss kuàô?iimmsr iui D Ltoek. Dock- unä Lit^ciouedsn,
AIusssKö n. s. vv. Drospskts Z/rutis. W75

»!t HlitSt/ii llt. meii. kevk-korsinger. »er SssilMi Xav. 8uter, 8oiin.

M SllA. VMàww UurDs Lt.Driàoliu, smpiisDIt billigst
IktiiStlll»!»»», 2

iApotllsDer,

/eà«5s
(^âi-àrttisrì

meines

sllsn?knjktt
uued kür

àà tâsgen

leielit

50°/o^l-S VU I I HDD. »en6suli«-k
tVo niedt am Diatsv srdMtlivd, listert LUedsen su brutto oa. 2/,'„ Dg. su Dr. 1.10,

va. S Dz. su 8 Dr., krsi ssssu Kavdnakinv, srösssro Xlvnzon bilUgor 12837

k. I«u>i80>,, flm'àNS 14, 8t. Lallen. IIîiiipt»ieàkI»xe k. â. 8àèiî.

Lsrmgesokwüre, Zìsrmkàrrk,
Kervensoìnvâoke

Ait DöASNivürriKsiii teils Idnsu mit, ciuss- ied nun von Harmgesviivviiren,
ourmlcsiarrii uncl ^iervensiilu«slîlie Klûàlivll Kslisilt biu. leli wsrtets ruit àsr
/lusstelluux liss ^suAuissss uocb sinise ^sit, um ^u KsivürtiKsu, ob uicbt etwa
ein Rückkull eintrete. Dus ist gottlob bis beute uivbt Kssebsbsn. leb srkrsus
lllieb vvisàer àsr besten Dssunàsit u. kunu meiner Arbeit ivieàer uueb^slisu,
tvàbrsuà ieb vorbsr weàsr ^u Kebsu noeb ?u srbsitsu vermocbts. Dmpkuuß/sn
Lie msiusu Dunk kür àus Auts Rssultut, àus Lis àurob brisk. DsbunâlunA er-
i-isitsn, nuobksm ieb viele AVgvben lung/ vou umlsrsr Leite srkolKlos bsbunkslt
vvoràen. Im Dorks, Dieb, Xt. Dükern, 28. Kept. 1902. DruuDmmeusxAsr-Ineieben.
Die Debtbeit der Dlntersebrikt der Druu R, DmmensKAer ^ed. Insiebsn, ivird
bismit umtlieb bsziöUAt, Dieb, 28. Kept. 1902. DsmsinderutskunAsi Dieb; der
Demsinderutssebbr. Reinburd. Xdr. : privsipoliklinik Klarus, Xirobstr lvô, KIsrus.

Alsgerkeit
Svbönv, vokv Xorpsntonrnsn dureb

Si»n»t»IIii » Hr»rtp»Iv«r mit bvbkopbos-
pborsaurou Dakisaisou, rasvbo Hebunx dor
körxerlivbeu Dräkto. Stärkung dos tkosaiut-
Horvousvstorns i in g—g Voobou bis 20Dtuud
7unakms xarantiort. Strong reell. — Viele
vaiilcselireiden. Drois Dartou mit dokrauvbs-
aurvoisuus Dr. 2. SV oxkl. Dorto. lvI200 S1

vosmeîîsekes Instîtuî vssel 2K
Ssrnx>s.odsrstr. SO. >?!M

lZssczlirnsoXvollo, Islotit sus-
kltlindsns 1°c>IIsttsn,

VonrisNrnstos Moctsriblstt

V/iönsr
mit à ilàlàaxsbàx« „Im kouäoir".
.iäiirlirii 21 roivd illustrivrto Hokto mit
ISkardisou lilodvbildoru,tidvr 2SVV kd-
dlldunzen, 24 Untsriiallungsdellazon und

24 Scknlttmusterdogon.

Viertsljslirlivli: X.3.— — «k.2.50
Oratisboilaxvu:

„Viisnsr Xindsr-IHolle"
mit dom Loidlatto

„Diir äie Xinlierstube"
salviv 4 grosso, tardlge iilodenpaaoramea,

áoknlttv nsvk iHsss.
IVIs Soellustisuug vou dvsoudorm

tVortv iiokvrt dis .tVivnvr Undo" ibrou
Abonnvntinnvn gobuittv uavb Atass tilr
ibrvu visvuou Lodark uud dvu ikrvr
Damilivuausvbôrixvu In vollobiger »n-
iaki gratis «oxsu Drsat^ der D.xpvdi-
tiougpvsvu uutvr «Zarautiv Mr tadol-
loses Dassou, vodurvb div Xutsrti-
xuug ivdos Doilvttostüvkvs ormüs-
liebt cvird,

»bonnoinonts uvbmou alle Luobbaud-
luusou uud der Verlas der „Monor
Uodo", Vieu.IV, Visustrasss 19,uutvr
LsiMguns des Xdouuemsutsbetragsg
eutxvssu. 12290

7 Lnie/e /an ^.ensie, //ei/be/?issene,
Dnsieken, Wenn, nm ckie /rnankbeiien
ans de» AnAen sa iesen, M'i cinei Danben-
nnci 1 ^n/oi^pien - ?Vl/ein. Don D. ^7.

D/iiei. Dneis ilkk, k,öö sin Manken) nnci
/<? D/A. Donio. Xn baben bei IDosen
in Dnank/nni fMri»), ilkainzaai 26 /.

^Vlrd vou den liervorra^sndZtsQ Rroksssorvri und als de^ädrtvs Nittsl dvi

I-ungenki»snkkeiten, Ksisnnkvn llei» ^îmungsongsnv,
e Vknonisvkv Vnonvkiiis, Kvuokkusîen,

kevonvslesven- nsvk Influents m b u

uud uamsutlivb

auvb iu der

Hebt deu uud das r w I, bessitixt IDlir-it»» uud V>I>»!driust den

IVIrd vegen seines angsnebmen Keruebs und (Zesekmaclts auek von den Kindern gerne genommen.
Ist iu deu Xpotbàvu sum Drviss vou Dr. 1. — per DIasebs srbältliok.

IN»,, »el>t« <>»r»»r, ,1»»» i«<Iv » I»sv>>« >nit „»tviistxtlvixler rim«,» verseilen Ist.
ttoktinsnn » >»s Havke jd Lie,, Dbem Dubrik, Nssel. 288S



Stfjhtctjer brauen-3ettuna — ©latter für ben fiäusltdien Kreta

Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von 12442

Dr. Hommel's Haematogen
(gereinigtes, concentriertes Haemoglobin, D. R.-Pat. Nr. 81,391, 70,0, chemisch reines Glycerin 20,0, Wein 10,0 incl. Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitzunahme SS rasche Hebung der körperlichen Kräfte KS Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung Man verlange ausdrücklich Hr. HommeVs Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In- und Auslandes glänzend begutachtet!

Kochkurse in Heiden
mit je sechswöchiger Dauer, beginnen am 4. Mai und 1. Jnni.

Familienleben — Referenzen — Prospekte.
3100] (H1495 G) Frau M. Weiss-Küng.

Knaben-Institut * Handelsschule
Olos-Rousseau, Oressier b. Neuenburg.

Gegründet 185».
Erlernung der modernen Sprachen und sämtlicher Handelsfächer. Sieben |

diplomierte Lehrer. Referenzen von mehr als 1600 ehemaligen Zöglingen.
Direktor: N. Quincke, Besitzer.

8ngel - Teitkneeht $ CiJ, Biel.
Telegramm-Adresse : Chemie Biel. Telephon.

i., il, m.

Photo-Klapp-/Apparate für Platten 9x12 cm.=
I. Mit feinem achromatischem Objektiv, 3 Millioncassetten Fr. 47.50
II. „ „ Rapid-Periscop, 3 Doppelcassetten und Ledertasche 67. —

III. „ „ Extra-Rapid-Aplanat, 3 Doppelcassetten u. Ledertasche „ 87. —

Photo-Films-Klapp-Apparat für Tageslichtrollfilms.
IV. Mit feinem Extra-Rapid-Aplanat, Bildgrösse 8X10 cm Fr. 100. —

Katalog und Prospekte auf Verlangen gratis, [2808

Sei Magen- und Sarmkrankheiten,
Ernährungsstörungen im Säuglingsalter, akuten und chronischen Diarrhoen

der Erwachsenen etc. als Ersatz für Medikamente übt
unbestritten ENTER0K08E ihre rasche und sichere Wirkung aus.
— Im Gebrauch in staatlichen Krankenhäusern, Kinderspitälern,
Sanatorien etc. — Büchsen Fr. 1.25 und 2. 50. Wo in Apotheken nicht
erhältlich, direkt zu beziehen durch die [2990

Gesellschaft für diätetische Produkte, A.-G., Zürich.

Wers noch niehtweiss,
was die „neue" elektrische Heilweise ist und leistet, ohne Diagnose,
ohne Arznei, ohne Wasserkur leistet, immer absolut schmerzlos, nur
reinigend und stärkend, nie schädigend, der lese darüber: „Der
elektrische Hausarzt." von J. P. Moser in Frankfurt a. Main
und „Der elektrische Haustierarzt" von demselben Verfasser.
Preis jedes Werkes Mk. 1.50. Freimarken aller Länder werden
in Zahlung genommen. Kleine Broschüre: ,,230 elektrische
Kuren" (Preis 50 Pfennig) vom Verfasser: [2510

J.P.Moser, Frankfurt a.M„ Mainquai261.

Hausfrauen
^Waschet mit der [3079

Spar-Waschmaschine.
Einfachster, billigster und bester

Waschapparat der Gegenwart. — Patent 25630.
Ehrendiplom und goldene Medaille an der
Ausstellung für weibliche Kunst und
Gewerbe in Paris. Grösste Ersparnis durch
Schonung der Wäsche. Preis Fr. 55 d. d.

Generalagentur für die Schweiz: K. L.
Blatter, Bern. Prospekte verlangen.

Neue vorzügliche, sehr preiswerte photographische Apparate

Dauernd
auf Jahre, wahrt nur

Farketol
(gesetzlich geschützt)

dem Fussboden sein gutes Aussehen.
Glanz ohne Glätte. Feucht wischbar.

MF Kein Blochen.
Gelblich Fr.4.—, farblos Fr.4-.50.

Verkaufsstellen :

Burgdorf: Ed. Zbinden.
La Chaux de Fonds : Perrochet & Oie.
Borgen : J. Staub.
Luzern : Disler & Reinhart. b

(Weitere folgen.)
Parketol ist nicht zu ver-

wechseln mit Nachahmungen, welche
unter ähnlich lautenden Namen
angeboten werden. [3026

Nervenleiden
jeder Art,

speciell
Kopfschmerzen,
Nervosität in

Folge geistiger
lind körperlicher

Ueber-
anstrengung,
Rückenmarks-
krankheiten

Zuckerharnruhr, Gicht, Rneumati's-

men, Gliederlähmungen, Wassersucht

werden sicher geheilt mit
der absolut schmerzlosen
elektrischen Naturheilmethode.
Daruber giebt Auskunft der „elektr.
Hausarzt", welcher à 1 Frs. zu
beziehen ist von E. R. Hofmanil,
Institut für Elektrotherapie in
Bottmingermühleb.Basel. (Adressen

von Gebeilten zu Diensten.1

Echte
Berner
Leinwand

Tisch-, Bett-,Küchen-
Leinen etc. [2792

Reiche Auswahl.
Billigste Preise.

Braut-Aussteuern.

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

Handwebstühlen.
Lsinenweberei

» Langenthal, Bern.

Vorzügliches Mittel, alle ähnlichen Produkte an Wohlgeschmack
und Wirkung übertreffend, von vielen Aerzten empfohlen
gegen: SKROFULÖSE LEIDEN DRÜSENGESCHWÜLSTE.

HAUTAUSSCHLÄGE, BRUSTSCHWÄCHE. ALLGEMEINE
SCHWÄCHE DER KINDER.

u s w

Preis
Frs. 4. die Ü Literflasche

ZU HABEN IN DEN APOTHEKEN,
die auch Gralismuster und Broschüren austeilen,

wo dieses nicht geschieht, schreibe man direkt an:
SA UTER'S LABORATORIEN Aktien Gesellschaft GENF,
welche sofort kostenfreie Sendung machen [2793

Wie eine Familie von zwei Erwachsenen und
drei Kindern mit einem jährlichen Hinkommen
von 1800 Fr. bei guter und genügender Ernährung

auszukommen vermag, zeigt Frl.Ida Niederer,
vormals Vorsteherin der thurgauischen
Haushaltungsschule, auf Grund jahrelang gesammelter
Angaben und praktisch durchgeführter Haus-
haltungsbüdgets in ihrer bereits in vier Auflagen
erschienenen Schrift: Die Küche des Mittelstandes.
Anleitung, billig und gut zu leben. Mit einem vier-
wöchentlichen Speisezettel nebst erprobtenRezepten.
Das schmuck gebundene Büchlein, dessen Preis
nur Fr. 1. 20 beträgt, verdient in allen Familien,
speciell aber in solchen mit heramvachsenden
Töchtern die weiteste Verbreitung. Es kann und
wird viel Gutes stiften. Zu beziehen durch die
Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in
St. Gallen. [2288

Trunksucht. ||
Teile Ihnen ergeh, mit, dass ich von der Neigung zum Trinken vollständig

befreit hin. Seitdem ich die mir von Ihnen verordnete Kur durchgemacht, habe
ich kein Verlangen mehr nach geistigen Getränken und kommt es mir nicht
mehr in den Sinn, in ein Wirtshaus zu gehen. Der Gesellschaft halber muss ich
zur Seltenheit ein Glas Bier trinken, doch finde ich keinen Geschmack mehr
daran. Die frühere Leidenschaft zum Trinken ist ganz verschwunden, worüber
ich sehr glücklich hin. Ich kann Ihr briefl. Trunksucht-Heilverfahren, das leicht
mit und ohne Wissen angewandt werden kann, allen Trinkern und deren
Familien als prohat und unschädl. empfehlen. Gimmel, Kr. Oels, i. Schlesien, 4. Okt.
1903. Herrn. Schönfeld, Stellenbes. Vorsteh, eigenh. Namensunterschrift d.
Herrn. Schönfeld in Gimmel beglaubigt : Gimmel, 4. Okt. 1903, der Gemeindevorstand:

Menzel.-*® Adr.: Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus. [2860

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den lzäuslichen Kreis

âsr- tâgliczbsu 1>Iabrurig
mkttslst jZusutktsteu von 12442

Or. HoimriSls HasiriatONSii
eoneentF26rtes ^semo^lobk«, D. I?.-^st. SI,^9F, 70,0, obemksob Feinos 62^ee^in 20,0, Wsku F0,0 kuol. Vàn^I/n 0,00F)

ds-wiài dst KinclsOU Isbsu /ll.Iìsi's wis ^Owaobssusu
«ebrrelte vl/»/>etrt?llnabrue Zi! rasobe IkebanZ cter ^dr/rerliebea ^rä/te ìiî KtââasZ ctes Sesarat-Werveas^steais.

Xoobkurse in Heiâen
mit ,l<z seâswvelljAsl' OiìUôi-, kvginiien UNI 4. Uni null I. .ftlili.

Osiurlrsirlsdsn — Ostersir^sir — Orosxskts.
81001 (L iê k, li'i'QU ZI. WSiss^kilürig.

Knsben-In8titut « lianliel88okule
Olos-Rousssau, Orsssisr d. RsusuburA.

<4vAr»ii>«Kvt 1830.
Rrloruuu^ âor mocloruou Spraobou und sämtliobsr HauàolskAobor. 3iobou

âiplomiorto Vobror. Rekereo^eo von medr als 1600 obomalisou ^ö^liusou.
Ol>«t.tor.- IV. tzainebe, S««lts«r.

8nge!-?àeeìi! ^ L'°, Ziel.
leleKâmm-ààss! Ldàs Kiel. löiepdoü.

i.. ii., m.

^ ?kà -Klapp-/Ipparà für blatten 9x12 cm.^
I. ^lit keiuom aobromatisobom Objektiv, 3 ^lilliooeassetten 4 v. 47.30
II. „ ,» liapid-k'erisoop, 3 Ooppelcassettell und Oedertasodv «7. —

III. „ „ Rxtra-Rapi3-^.p1auat, 3 Ooppelvassettvn u. biedertasebs „ 87. —

?kà-Kjlm8-Kìapp-/Ipp3rai kür ^ageslictitrollfilms.
IV. Idit keinem ^lxtra-Rapid-^.planat, Lild^rösss 8X10 om 4 r 100. —

Katalog unä k>no8peI(tk auf Venlangen gnati8. sZM

Sei ZllMN- unâ Leààià.
Krnädruugsstörungeu im Läuglingsaltsr, akuten uncl cbronrsolrsu Orarr-
kosn der Krwaobsensn sto. als Krsat^ tue Zledikaments übt unbe-
stritten I > I I-l It <1 III <> >i I-l ibrs rasvds und sioderv Wii-Kung aus.
— Im Oedraiied in staatlielieu Krankvudänserir, Kinilerspitälern,
Sanatorien ete. — lZüodssn Or. 1.23 uncl 2. S0. Wo in àpotdsksn niodt
erdältlrob, direkt ^u belieben durob clis ^2990

iieütllütlillkt kür «liìitetikelle ?l«<I>à, l.i,., ^ìrieli.

/7Sed /?/<?//ê/55,
«-»« dl« „»en«" «teitb'lsrtl« Âêî/îseà ist »»<t t«»«ê«t, oil»« O»»A»os«,
oil»« ^rz!»«i, oil»« Iknsssl^ur /«»'stet, à»l«r absoi»t â?»er?tos, »»r
rei»ÌA«»<i »»ck stärl-enck, »l« âck<tlA«»ct, <t«r t««« darSber.- ,,/>er
ete/ctri.sebe Maasarst" vo» ot I', àser i» il/ai»
i«»ck vo» cis»ls«ib«» ^«r/dsser.
I^r«l» ^«ciez wer^«« t. S0. Itr«imar^«» aii«r t>a»cier lo«r<i«»
i» ^aii/»»A A«»o»l»»«». üi«i»e ZrosoilÄr«eisictet»oi«s
lLinrer»" ^l'«,s SS i/«»»lA) von» l^er^n»s«r / /ZZtO

«.M., à//?^t/Z/26/.

HaustrÄlisn!
Masellkt mit der Ì30ÏS

8p3N-^V38cllM380llill6.
Linfseksier, bllligsier unä bester lVasok-

apparat lier Legemvari. — ?aieni 25K3V.
Lbrenillplom unä goläsne Illebaille an äer
Ausstellung für «elblieke äunsi unü Ke-
«erbe in garis^ Krössie Ersparnis llurvk
8ebonung üer Wssvke. ?reis fr. 5S ü. ü.

Keneralageniur für üie 8eb«eir: IL. F,.
INnttvr, V«ri». Prospekte verlangen.

lieue Vllriilglià.sà pkeisvekte pklitligl'îipkiZviikkppîU'îìte N

llsuernrl
auk )abrs, v^abrt nur

(gsset-üeb gesebüt^t)
dem ?ussb0den sein gutes Ausgeben.

Klane obne Klätie. peuoki «isobbar.
Ä»V Kein ölovben.

Osldlîczti pr.4.—, farblos pr.4.S(Z.
VvrlisntsstSlIei» :

«»r^Äork: Vd. ^binden,
lb» rvixis i ?6rroobst «à Oie.
Horxvii: d. 3taub.

visier «à Reinbart. b
(weitere kolgen.)

Rarkstol ist niekt 7u vor-
vveobseln mit 5kaebabmungen, velode
unter äknliob lautenden l^amen anse-
boten werden. ^3026

Hervenlsiàsn
zscier 7^rt,

speciell
Xopsseilmsr^kii.
KervosiM in

ltol^ö ASistiASr
uncl Körper-
lictivr Ilsdsr-
anstrsnAUNA,
küekeiliiisflis-

Auckerllsrilrulii'. Kielit. klieumsiis-
men. Kliegsrisllmungen. Us^s?-
zueilt «sräsn zielier xslisilt mil
àer adsnlut ZebMKI'^IoSK!'. elskt-
riseìisn lilaturksilmstlloàs. Ou-
riibsr ßuedt àskunkt «ler „klsliir.
ÜSU8Zf?t", tvslcksr à 1 ?rs. ^u
ds^isksn ist von L. k. LoklNSUN,
Institut fur Olsktrotksrapis iu
kottMivgkfMÜIlIk d.Lasel. Oclrss-
Leu voll kedkillkll 2U Oisusteu.l

klobts
kennien ^^eïnNksnrl

Ilsllb-, Sztt-.icüoNsu-
bslusu sie. l27W

LrM-àsteiMii.
0sâs ^leter^skl direkt
-cd unseren meek, und

ll-lndcvebstüklen.
bsiusuwsdsrel

banssotbal, Lern.

Vortuglmbes l>l!Uel. alle zlinllcben Produkte sn Woblgescbmsclc
und Wirkung überlrefsend. von vielen Kerrien empfoblen
gegen. SXP0flll.ö5f l.f>IZfbI VI?Ü5fbIlZf5cilWlil.8-fL.

tliZui^Lscliliief. s8vLi5cbMcllf.üi.l.sf!>lfixf
scnw/ictif vfp k!«vfp.

usw

prs!S.
frs.4. ciie titerflssobe

III tiügfst !l^ vf^l ^poilif^fbl.
cile sucb <l,ral!smusler und öroscbüren austeilen,

wo dieses ruclit gesctueiit. scbre>de man direkt an!
8illiff5'8 l./KS0p^f0kZlfl^ »tNee S°.rN^Nsfk 6 f lt f.
welcbe sofort kostenfreie 8endung mscben ^2793

Zfîs «às t-on «n,st ^»«5
Är-ei Xà«te»-n »nÄ sir««»» MàKe^e»» Mnirorntttsn
von ikSVV F>. bei gniev n»Ä MonnAentiev k>nâ-
vntlg an««n/cotn»nen vevntttg, seigt r>i./à Viec/svsv,
vovtnais rovstsbevin Äev ibnvgt«ni«äen S«ns-
bttitnngsseàie, «n/ Kvnnct /«bvei«NM go»«»n»nottov
^tng«ben nnci Zlva/riiseb àv«bge/âvisv S«n,-
bttttungsbütiASis in ibrsv bevotis in viev ^n/iotg«n
evsdbienenen SâriM.' Di« Xnä tie« ltfitisisianties.
^lnieiinng, bittig nn«i Ant «n toben. Mit eine»n vier-
«vöäenttteben âlpeisesettet nebet er^vodten^îo«ez>ten.
D«e seb»nne/c gebnnctene Snebtein, «tesse»» ^vei»
nnv so beträgt, vsräie»tt in «ttsn à»nitie»t,
e^leeiett aber in eotâen »nit ber«n?vaeb«en<ten
IVebtern «tie «oeiteste Verbreitang. tcann anet
«oirct riet 6«ntee »ti/ie/t. ^a besieben àreb «tie
^la?x»eäitio»t «ter „Sebn>oi«er Lranen-^eitnng" in
Kt. Satten. /SSS8

?i»unksuvkG. »
?silö Iknen öi-Asb. mit, dass ick von âsr ?isÌKUNA -^nm trinken vollständigkstrsit din. Seitdem iod die mir von ldnsn verordnete Kur durcdgsmacdt, dads

icd ksiu Vsrlaugsu msdr naed geistigen Oetränksu und kommt es mir niodt
msdr iu den 8iuu, iu sin Wirtsdaus ?u gelten. Osr tlesellsedatt dalder muss iod
t^ur Leltsudsit sin <Zlas Bier trinken, dood tindö icd keinen Ossodmaok msdr
daran. Oie traders Osidsusedatt ^um Orinkeu ist gan? vsrsodvvuudsu, -worüber
iod sedr gliickliod diu. Iod Kanu Idr dristl. Oruuksuodt-Hsilvsrkadrsu, das Isiodt
mit und odue Wissen angewandt vsrdsu kann, allen Trinkern nnd deren ?a-
milieu als probat nnd unsodadl. smxtsdlsn. Oimmel, Kr. Oels, i. Lodlssisn, 4. Okt.
1903. Herrn. Lodöntsld, Ltsllsndss. Vorsted. srgsnd. Kamsnsuntsrsodritt d.
Oerm. Sobönleld in Oimmel beglaubigt t Oimmsl, I. Okt. 1903, der Osmeinds-
vorstand: Nsn^el.-ME ^dr.: privaipoliklinik Klarus, Kirodstr. 40ö, Klarus. ^2860



ggjhretgr ^rauen-Jetftmfl — Buffer für pect ftâugRd|gn Sreta

Wir Alle kaufen nur

Chocolat Sprllngli
gleich vorzüglich

zum Rohessen wie zum Kochen!

Esset Käse!!
Trotz Aufschlag versende ich feinen Emmenthalerkäse à

Fr. 1.40 per Kg.; hochfeinen, saftigen Emmenthalerkäse à Fr. 1.55

per Kg. ; feinen Tilsiterkäse à Fr. 1.50 per Kg. Versand von
5 Kg. an. Es empfiehlt sich [2978

Moser, Käsehandlung. Lyssach, Bern.

Stamin- und Vorhang-Stoffe
jeder Art kaufen Sie ganz besonders
vorteilhaft im ersten Zürcher Vor-

hang-Versandt-Geschäft von

Jtiosev & Cie., zur Mlle, Zürich I.
Verlangen Sie gefl. Muster,

Einige ungefähre Angaben Uber Breite, Farbe und Preislage sind bei
der grossen Reichhaltigkeit erwünscht. [3015

Gartenlaube
beginnt soeben ein neues Quartal und wird in der nächsten Zeit
u. a. folgende hervorragende Romane und Povellen veröffentlichen :

Das Cebenslied. Roman von Rudolf herzog.

itt allerliebster IDeuscb. Humoreske von Baus Untold.
Die freunde, noveiie von Georg von der Gabelentz.

Der im ersten Quartal begonnene und mit so ausserordentlichem Beifall
aufgenommene spannende Roman:

Gib mir die F>and von R. Strat|
wird im 2. Quartal zu Ende geführt.

Hbonnementspreis vierteljährlich 2 fr. 7» et*.

Das t; Quartal kann zu diesem Preise durch alle Buchhandlungen und
Postämter nachbezogen werden.

»»»»»»»»»»»»»»»»>-<

Töchter-Pension.
Guter französ. Unterricht. Musik.

Malereiarbeiten. Familienleben. Vor-
ziigl. Referenzen. Prospekt auf
Verlangen. Preis 80 Fr. per Monat. [3031

Me. Jaquemet, ßoiidry, Neuchâtel.

In der Entwicklung zu¬
rückgebliebenen

kränklichen

schwächlichen Rin/Iopn
rhachitischen »HIUCI II
skrofulösen 2991

gibt man am besten

Katk-Caseïn.
Erfolge überraschend.

Büchse Fr 2. 50 in Apotheken.

Gesellschaft f. diät. Produkte A.-G.
Zürich.

Das beste Gebäck
für Kranke und Magenleidende, so¬

wie für kleine Kinder ist [aois

Sieris Zwieback
(H1375 Y) vorzügliches Theegebäck.
Originalverpackung. Depots gesucht.

Alleiniger Fabrikant: H.Bieri, Huttwyl.

^ELIABLf"
bester 9efrol-Gash6rd

der 'ffiffiôej«**1

#3|f

Prospekte mit Preisangabe versendet
3032] J. G. Meister
Zürich, 35 Merkurstrasse 35.

Massage und schwed. Heilgymnastik.
Der Unterzeichnete beehrt sich hiemit, ergebenst anzuzeigen,

dass er gründlichen Unterricht in der Technik der man. Massage
(System Dr. Metzger), sowie in schwed. Heilgymnastik erteilt. Massige

Bedingungen ; doch werden nur wirklioh fähige Schüler und
Schülerinnen angenommen. Gefl. Anmeldungen gerne gewärtigend,
zeichne [1901] Hochachtungsvoll
Wolfhalden (Bodania) L-Arzt FCJ± Spetlffler

Ct. Appenzell A.-Rh. pract. Specialist für f/[assage u. schwed. Heilgymnastik.

Lose
für das Ferienheim Grubisbalm
versendet à 1 Fr. per Nachn. Fran
Blatter, Loseversandt, Bern. Erste
Treffer Fr. 5000, 3000, letzter Fr. 5.
Ziehungsliste 20 Cts. [3089

Korpulenz .1.
B Fettleibigkeit

wird beseitigt durch die Korpulina-Zehrkur.
Kein starker Leib, keine stark. Hüften mehr,
sondern jugendlich schlanke, elegante Figur
und graziöse Taille. Kein Heilmittel, kein
Geheimmittel, sondern naturgemässe Hülfe.
Garantiert unschädlich für die Gesundheit.
Keine Diät, keine Aenderung der Lebensweise.

Vorzügliche Wirkung. Paket Fr. 2.50
exklusive Porto.

M. Dienemann, Basel SO
(O 1201 B) Sempacherstrasse 30. (2784

^ LANGE HALTBAR

<C3* DELICAT

C3* AEHZTLICH EMPFOHLEN)

Schweiz. Bretzel-a
Zwiebackfabrik

Ch.SIMGER BASEL

Wichtig für Trauen!
Verlangen Sie gratis Prospekt über

Hygien. Frauenschutz (leichtlösl.
Pessarien) von [3059

„Sécurité", La Chaux-de-fonds.
Strengste Discretion!
Das Buch: [2879

Si
Verschleimung der Verdauungsorgane,
Unterleibsbeschwerden und deren Folgen" wird
auf Wunsch kostenlos Ubersandt von J. .1.
F. Fopp in Heide (Holstein).

Q/ sa

Der neueBriefsteller
für Abfassung von Briefen,
Empfehlungen, Bestellungen,
Inseraten, Rechnungen, Wechseln,
Quittungen, Buchführung,
Verträgen etc. 260 S., geb. Fr. 1. 50

Vollständiger l.it'bcsbrief¬
st eller 75 Cts.

200 fröhliche Postkarten-
grfisse • 50 Cts.

Der kleine Dolmetscher
oder der beredte Franzose,
einfache, praktische Methode in
kurzer Zeit und ohne Lehrer
geläufig französisch sprechen zu
lernen. Broschiert Fr. 1. —

Der italienische Dolmetscher,
einfache Methode, in

kurzer Zeit geläufig italienisch
sprechen zu lernen Fr. 1. —

Alle 5 Werke statt Fr. 7.75 für
nur Fr. 4. — versendet [2980

A. Niederhäuser, Buchhdlg.,

GBEICHEN.
Zur Pflege

der

Hände und Nägel
empfiehlt

Lanolin-Cream
Lanolin-Cream-Seifen

Pâte Hausmann
Toilette-Gelée

Hand- und Nagelbürsten,
Nagel - Feilen, -Reiniger

und -Scheren [3035

Die Hecht-Apotheke
St. Gallen. //Beck'8Wollseife

Beste Seife zum Waschen von wollenen Unterkleidern, Kinderwäsche, Strümpfe
Decken etc. Die Wolle bleibt weich und geschmeidig und geht nicht ein. Gebrauchsanweisung

bei jedem Stück. Ueberall zu haben. [2498

EN- _/Q

Tür 6 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [2861

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Heirate nicht
ohne Dr. Betan, Bach fiber die
Fhe, mit 39 anatomischen Bildern,
Preis 2 Fr., Dr. Lewitt, Beschränkung

d. Kinderzahl, Preis 2 Fr.,
felesen zuhaben.Versand verschlossen
urchVedvvig's Verlag in Luzern.

IPF"" Abnehmern beider Werke
liefere gratis „Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekröntes Werk). [3081

Flechten.
Teile Ihnen mit Freuden mit. dass ioh

von den Flechten am ganzen Körper mit
heftigem Beissen durch Ihre briefliche Behandlung

schnell und gründlich geheilt wurde.
3068] Karl Dubler, Zürich.

Kuranstalt Näfels (Schweiz)
Dr. med. Emil Katilert, prakt. Arzt.

Schweiker Frauen-Zettung — Matter Mr ven häuslichen Kreis

Wir kaufen nur

Lkocolai Zpmngli
Klsick vor^llAliek

2urn kîokesssn wie ^urn kochen!

Irnì^ ^uksclilnZ vsrssnde ick ksinsn LlrrtrrisiaìlietlsvXâss à

Lr. 1.40 M- KZ, koekksinsn, saktiZsn Lininsntkalsrkàss à kr. 1.55

psi- XZ. ; tsinsn l'ilsiìsrXâss à K r. 1.50 psr KZ. Versand von
5 XZ. an. Xs swpksklt sick ^2978

lV^ossr, Kässkanälun^. I^zrssaczìi. Lsrn.

Aà- «ml Vorìlîlng-Aê
jeöer 2^rt kaukvn 3iv gan2 kesouders
vorteildakt im snsîsr» TUroker Vor-

karig-Versaudt-(?esokàkt von

Aîoser ^ Lie., ?«r MIe, Wriek I
AM" VsniariKSN Sie ^Stl. IVlusîsn. "HWU

Einige uogefâkre àgaden Uker Breite, Isards und Breislsge siod ksi
der grossen Ksiokkaltigkvit vr^vUnsokt. ^3015

°6anenlaube
beginn! soeben ein neues vusN«! und ivinl in del nücbslen Xeit
u, s. Islgende bervonsgende komsne und Novellen veröllentlichen:

Das cebenîliea. pom-n von vuâslf verbog.
êiil Allèkllovîîêk Ivèiiîolt Humoreske von Vâvî /Ikiîolil
vie freuà nove»- von Seorg von Ser «aveiemn.
ver im ersten gu-ntal begonnene und mit so âusserorâentlicbem veilâ»

sutgenommene spsnnende komân:

Gib mir clie kjanâ von K. Stratz
ivild im 2. gusrtâl «u Cnàe geliibrt.

Hbonnementsprei» vierteliâkrlicd z tt. 7» ct».

vzs ll (Zuartâl Ii»nn ÜU diesem preise durch «Ile kuchbândlungen und
Postämter nâchbenogen «erâen.

lôài-?ev8ioii.
kkntvr krau^vs. knìerriebt. iilusik.

ülaierviarbeiten. kamiiienieben. Vor-
^ìì^i. lìekerensen. krospekt auk Ver-
iaiixen. kreis 89 kr. per Zlonat. M-!!

Ille. loquemet, koiiil^, lleookâtel.

In «Il i kli»t«i«KIiiiijx x»
ri»«IîKvI»I»vI»«i»vi»

bkSolllîvbkn

80b»ià0bliobk0

àààn lìlllîlvl II
zlirotulSoen

Zibt man srn besten

Xalk-Lasà
KrkoiKS tiberrasobend.

Liiebse kr 2, 59 in Vpotbsksn.

KessIIsebatt f, diät. Produkte /t.-K.
^îinîvli.

l)38 be8ts (Zebâek
kür Kranke und IVlaZenIeidends, so-

wie kür Kleins Kinder ist, Km s

Siens Zlwàk
<IIiz?Si') vor/üZliekss IkseZekaek.

àlleillizer kààt! ii.Sieri, iiuttw^I.

be8l-es'?eti'lZl'ÜZ5lies'cI

àUK«^
-êi-Kî "4 -4^°" 'àK îtHMà f HIM

?r03l>ekìo mit ^ràansado ver3Svâot
zoz»l I 14. ^Il î»4t< r
Zktti'ivR», 35 IVlsnicui'sînasss 35.

Hît88W UNl! 8àkil. liôilgMNàli.
Osr Hnbsr-islodiisbs vesbri-b sioìl dtsrntb, srssvsrlsb S.N2N2SÌSSN,

âo.ss or xrili>lllî«i»«ii Vtnborrìodb w âor ?oodrlUr âsr nnan. IVls,sss,so
(Szrsisrn Or. Dlobi-sor), sowis tn soàwsâ. So1Iezrvnnk>.sbi1r orboUb. IVlàs-
skKS Reàìnsnnsorr; àoobr woràorr nrrr ^vlrlrllod kàtriso Sotrülsr nnâ
Soàûtorìnnsn s.nsorlc>rninon, SsS, ^nrnolânnssn xorno soviràrblssnâ,
solobrns s1991l HooNnoNinnssvoll

(Sorlanla)
9t. âxpvnûsl! à,-Itk, /vract. /u> u. 2fs//?4>nîna5'9'^.

I.»»«
flik à8 fki-ientikim kl'ubisbalm
vsrsenàst à 1 ?r, per àekn, I'»-»««
HI«.tt«i-, Kossversanüt, Kern. Liste
"krstksr Lr, 5999, 8999, Istàsr Lr, 5,
LiedunKsIists 29 Llts, Pj989

I^orpulenx «I.^ fettlvidigl(viì ^
^virâ de3oitist 6urod âiv Korpulina-^ekrkur.
L^oiri 8tarkor I^vid. koino 8t»rk. HUkton rnskr,
bontlorn ^ugenäliek seklanke, elegants sslgur
unà sra^iöso baille. Kein «silmittel, kein
Veìieimmittel, sondern natursvrnässo ItUIks.
(Garantiert unsodââiioti Mr âis OssuniMsit.
Kleine viât. keine ^encisruns âer Redens-
^sise. VorsÜKliods Wirkung. ?aket li'r. 2.50

exklusive?orto.
M. Ilisiit iiiiliiii, H»»«I AK

(v 1201 ö> Ssmpsckerstrssss 20. s2784

acimucn mpfvnim!

àckweii.Lpeliel-»
^xiedsckiabi'iii

(« ZlNvckl

Viekiig iür Zrsuen!
VsrlanZsn 8is Zratis ?rospskt iidsr

ttzrgikll. rnsusnsvkut^ (iöi ìi lösl
Lesssrien) von ^3959

,,8è«:l»»îîê", I.» Vlisullilelonels.
Sironssio lZIsoroiton!
Oas Look: l2S7S

tt
Versoblolmung âer Veriisuungsorgsne, Unter-
loibsdesekwerUen und deren Zeigen" vird
»uk tVunsvN kostenlos Uderssndt von l. I
l'. I^ozVz» in Ilej.Ie ^Holstein).

y/

JerneueSrielsià
kür VdkassunK von Lrieksn, Lrn-
pkeKIunZsn, iZssksIIunZöll, Inse-
raten, ReànunASN, ^Vsobssln,
0uitkunZen, Luoüküliruu^, Vsr-
träAön sko. 269 8., ?sd. Lr. 1. 59

VaIl«t»i»«iiAvr I.»«I»v«I»ri«r
GtvUer 75 0ts.

AOV Ilölilil lit l'llxtliîli tl ii
- 59 kits,

lili lillîiie II»!»ilt^lllvi
oder der I»«r«àt«^r»»>5«««,
sinkaske, praktiselie H-lstKods in
kurzer Leit nnd olins KsKrsr Zs-
läuÜK kran^ösissk spreolien ?,u

lernen. Lrosoldsrt Lr. 1. —

Ilti it»ìioiii»<l>l Illlliillt
mrl»vi-, einkaeliv Nstbods, in
kurzer Lsit ZelântÌK italisniseli
sprevliön i?n lernen Lr. l. —

VIls 5 Verke statt kr. 7.75 kür
nnr kr. 4. — versendet P2989

^.. ^ieäsrkäussr, kiiedkälß.,

lui» Pflege
der

Usinile unä! Ißsgvl
elnptieklt

I^anoliii^Orsai»
l.siliIlli-Iîl'oslii-Seilsli

?âte ttau8mann
?«ileîiv»kvlvv

Nanà- und XaZsIdürstvii,
MZsl - Xeileii, -keiniZer

und -Sàsrvit s3935

vikkM-MIià
8ì. KsIIen.

>

HV»IRsvitv
Lests 8siks /um IVnselieii von wollsuSir NutSvXIsiclsvrt, I^lirclSvwâsOtis, Ltrüoapks

Osàsi» sìo. vie IVolle dlsidt wsiola und gssolairiSiâig und Zslit nickt sin. dskrnueksan-

tvsisnnZ dsi ^sdsni 8tüek. Ilsdsrnil ^u Inidsn. s2498

Mr v Tranken
versenden krankn xieZen Haoknàins

btto. S Ko. tl. Ioilktto-kbts»-8eiten

(oa. 69—79 lsielitdesdiädiZte Ltiieks
der ksinstsn ?oiletts-8siksn). P2g6t

LvrKiliann Sc kio., tViedikon-Xüi iok.

IDeìi'sîs iZîvkî
okne III Ikl tilll. Itiil li iilll r àîv
DI»v, mit 39 anatomiselien Rildern,
l'rà 2 kr., Dr Devvitt, Itl »«< I>l iìii
linilA «I. Iî»i»ck«ri«»I»I, Dreis 2 kr
Kslsssn ^nkaden.Versand verselilosseil
durok XvàvviK'm Vvrliljr in I.nxern.

MM- Vdnekmsrn beider >Verke
iiekerv ixl-i»tir« „Die sobmer^- und
Kekabriose Lutbinduns der krauen"
(preisKekrüntes tVork). >3931

^levkîsn.
'l'siie Iduen mit I^rsuâerl mit. class iok

von âeu k^Ieetiten am ganzen Körper mit lief-
tigem Leissen àroli Ikrs drietliotie RekauZ-
luri? sotmell uuci srünciliok gekeilt ^vurde.
30681 Karl vubler. ^ilricd.

sLeli^vei^)
Dr. meâ. «»klvrt, prakt. ^r/.t.
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